Anhang A

Klausuren vergangener Semester

A.1 WS 08/09 (Probeklausur)

Aufgabe A1-1

Schreiben Sie ein Programm, das mithilfe zweier Matlab-Funktionen für die

mathematischen Funktionen

f1(x) = x sin x  und  f2(x) = x cos x

die Funktionswerte berechnet. Die Funktionswerte sollen in dem Programm für

x-Werte von a bis b in Schritten von ∆x tabellarisch in eine Datei geschrieben

werden. Die Tabelle in der Datei soll eine geeignete Überschrift haben.

Die Werte von a, b und ∆x sollen eingelesen werden. Die Ergebnisse nacheinander

erfolgter Programmstarts sollen in einer Ausgabedatei gespeichert werden.

Zur Berechnung der Funktionswerte für f1 und f2 sollen Matlab-Funktionen

definiert und benutzt werden.

Lösung:

	clear all
clc
fprintf('\n\nstartwert muss kleiner endwert sein\n');
a=input('startwert:  ');
b=input('endwert:  ');
deltax=input('schritgröße:  ');
if(a>=b)
    fprintf('ERROR');
    break
end
fprintf('\n\nErgebnis sichte Datei.dat\n');
fileid_1 = fopen('Datei.dat','w+');
fprintf(fileid_1,'X-Wert \tY-Wert für die funktion x*sin(x)\n\n');
%function für x*sin(x)
for i=a:deltax:b
    fprintf(fileid_1,'%5.2f  %5.2f \n',i,f1(i));
end
fprintf(fileid_1,'\n\nX-Wert \tY-Wert für die funktion x*cos(x)\n\n');
%function für x*cos(x)
for i=a:deltax:b
        fprintf(fileid_1,'%5.2f  %5.2f \n',i,f2(i));
end
fclose(fileid_1);

	Dateiname:
f1.m

function wert = f1(i)
    wert = i.*sin(i);
end


	
	Dateiname:
f2.m

function wert = f2(i)
wert= i.*cos(i);
end



Aufgabe A1-2

Das nachstehende Matlab-Programm erzeugt die angegebene Grafik. Dort ist

die Funktion sq und ihre erste bis vierte Ableitung dargestellt. Die benötigten Daten

für die Funktion und ihre Ableitungen werden in der Funktion Ableitungen

berechnet.

Schreiben Sie die Funktion Ableitungen unter Verwendung der zentralen Differenzenquotienten
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erzeugt die oben angegebene Grafik. Da- ylabel(’y’)
bei wird das dargestellte Achsenkreuz von
der Funktion kreuz gezeichnet. farbe = ’k’;
Schreiben Sie die Funktion kreuz. kreuz(xa, xe, -8, 8, farbe)
Aufgabe 4
Schreiben Sie ein MATLAB-Programm, das das unten abgebildete Schwarz-Weifi-Bild
aus 512 x 512 Pixeln erzeugt und darstellt. Die schwarzen und weifien Fléichen sind
gleich grofie Quadrate. Das Bild braucht nicht gespeichert zu werden.
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für die vier Ableitungen.
close all
clc
h = 0.001;
x = 0:0.1:4;
[f f1 f2 f3 f4] = ableitungen(x, h);
plot(x, f, 'LineWidth', 2)
hold on
plot(x, f1, x, f2, ':', x, f3, '--', x, f4, '-.')
legend('f', 'f1', 'f2', 'f3', 'f4', 2)
Lösung:

	close all
clc
h = 0.001;
x = 0:0.1:4;
[f f1 f2 f3 f4] = ableitungen(x, h);
plot(x, f, 'LineWidth', 2)
hold on
plot(x, f1, x, f2, ':', x, f3, '--', x, f4, '-.')
legend('f', 'f1', 'f2', 'f3', 'f4', 2)

	Dateiname:
sq.m

function r = sq(x)
r = sin(x).*x.^2;
end


	
	Dateiname:
ableitungen.m

function [f f1 f2 f3 f4] = ableitungen(x,h)
f  = sq(x);
f1 = (sq(x+h) - sq(x-h)) /(2*h);
f2 = (sq(x+h) -2*sq(x)+sq(x-h)) / (h^2);
f3 = (sq(x+2*h) -2*sq(x+h)+2*sq(x-h)-sq(x-2*h)) / (2*h^3);
f4 = (sq(x+2*h) -4*sq(x+h)+6*sq(x)-4*sq(x-h)+sq(x-2*h)) / (h^4); 
end



Aufgabe A1-3
Das unten angegebene Programm erzeugt die abgebildete Grafik unter Verwendung

der Funktion zeichne Kreis. Schreiben Sie die Funktion zeichne Kreis,
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Aufgabe 3

Das nebenstehende MATLAB-Programm
erzeugt die oben angegebene Grafik. Da-
bei wird das dargestellte Achsenkreuz von
der Funktion kreuz gezeichnet.

Schreiben Sie die Funktion kreuz.

Aufgabe 4

function plot_achse
close all

xXa = -2;
Xe = 2;
dx 0.05;

X
y

xa:dx:xe;
X.73;

plot(x, y)
hold on
xlabel(’x’)
ylabel(’y?)

farbe = ’k’;

kreuz(xa, xe, -8, 8, farbe)

Schreiben Sie ein MATLAB-Programm, das das unten abgebildete Schwarz-Weifi-Bild

aus 512 x 512 Pixeln erzeugt und darstellt. Die schwarzen und weifilen Flichen sind

Fett

& gleich groBe Quadrate. Das Bild braucht nicht gespeichert zu werden.
| ax = 0.05;
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in der mithilfe einer Parameterdarstellung ein Kreis gezeichnet wird.

close all
% Kreis mit Mittelpunkt bei (2,5) und Radius 0.5
zeichne_kreis(2, 5, 0.5)
axis equal
axis([0 6 0 6])
grid on
hold on
% Kreis mit Mittelpunkt bei (4,2) und Radius 1.5
zeichne_kreis(4, 2, 1.5)
Lösung:

	close all
% Kreis mit Mittelpunkt bei (2,5) und Radius 0.5
zeichne_kreis(2, 5, 0.5)
axis equal
axis([0 6 0 6])
grid on
hold on
% Kreis mit Mittelpunkt bei (4,2) und Radius 1.5
zeichne_kreis(4, 2, 1.5)

	Dateiname:
zeichne_kreis.m

function zeichne_kreis(z,y,radius)
plot(z + radius*cos(2*pi/40*(0:40)), y + radius*sin(2*pi/40*(0:40)),'r','LineWidth',2);
end



Aufgabe A1-4

Schreiben Sie ein Programm, das das Bild blume.jpg einliest, die Bildgröße erfragt

und ausgibt und das Bild auf dem Bildschirm darstellt. Ferner soll der

Benutzer eine Zeilennummer eingeben und angeben können, ob im Folgenden

die Rot-, Grün- oder Blaukomponente benutzt wird. Für die ausgewählte Farbe

soll dann in einem zweiten Bild der Intensitätsverlauf längs der Zeile dargestellt

werden. In der Darstellung des Bildes blume.jpg soll nach Eingabe der Zeilennummer

die ausgewählte Zeile durch eine weiße Linie markiert werden.
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Lösung:

Aufgabe A1-5

In dem GUI-Programm Farbe (Erscheinungsbild beim Programmstart siehe Abbildung

unten) wird das Bild blume.jpg in der Funktion farbe_OpeningFcn eingelesen

und dargestellt. Mithilfe der drei Push Buttons soll der jeweilige Farbkanal

ausgewählt und dargestellt werden. Vervollständigen Sie exemplarisch die

Programmierung der unten angegebenen Callback-Funktion PB rot Callback für

den Push Button des Rotkanals. Lesen Sie das Bild der Einfachheit halber in der

Callback-Funktion noch einmal ein.
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zugehérige{n F\mktionswer;e I (;) geschrieben werden. Die Liste in der Datei soll eine
geeignete Uberschrift haben. Zur Berechnung der Funktionswerte soll eine MATLAB-

Funktion definiert und benutzt werden.

Aufgabe 2

Das nebenstehende MATLAB-Programm
erzeugt die oben angegebene Grafik mit-
hilfe einer Parameterdarstellung fiir Ellip-
sen. Die benétigten Daten fiir die Para-
meterdarstellung werden von der Funkti-
on para berechnet.

Schreiben Sie die Funktion para.

function plot_elli
close all

% Parameter
© = 0:2%pi/360:2+pi;

% Ellipse mit Mittelpunkt bei (2, 1)
% und Halbachsen 3 und 4
[x1 y1] = para(2, 1, 3, 4, t);

plot(x1, y1)
axis equal
grid on
hold on
xlabel(’x’)
ylabel(’y?)

% Ellipse mit Mittelpunkt bei (4, 2)
% und Halbachsen 5 und 1
[x2 y2] = para(4, 2, 5, 1, t);

plot(x2, y2)
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Lösung:
A.2 WS 08/09

Aufgabe A2-1

Schreiben Sie ein Matlab-Programm, das eine Datei liste.dat erzeugt. In die Datei

sollen zeilenweise für −1 ≤ x ≤ 2 im Abstand von ∆x = 0.1 die x-Werte und die

zugehörigen Funktionswerte f(x) geschrieben werden. Die Liste in der Datei soll eine

geeignete Überschrift haben. Zur Berechnung der Funktionswerte soll eine Matlab-

Funktion definiert und benutzt werden.
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Aufgabe 1

'

T 0 0% 0 s 2

Schreiben Sie ein MATLAB-Programm, das eine Datei 1iste.dat erzeugt. In die Datei
sollen zeilenweise fiir —1 < x < 2 im Abstand von Az = 0.1 die 2-Werte und die
zugehorigen Funktionswerte f(z) geschrieben werden. Die Liste in der Datei soll eine
geeignete Uberschrift haben. Zur Berechnung der Funktionswerte soll eine MATLAB-
Funktion definiert und benutzt werden.

Aufgabe 2
function plot_elli

close all

% Parameter
T 0:2%pi/360:2%pi;
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Lösung:
	close all
clc
ausgabe=fopen('liste.dat','w+');
fprintf(ausgabe,'X-Wert\t\tfunktionswert\n');
for x= -1:0.1:2;
    if(x<0)
        f=formel(x);
    end
    if(x>=0)
        f=formel(x);
    end
    fprintf(ausgabe,'%5.2f\t\t%5.2f\n',x,f);
end

	Dateiname:
formel.m

function wert=formel(x)
if(x<0)
    wert=formel((1+x)^2);
end
if(x>=0)
    wert=((x-2)^2/4);
end



[image: image6.emf]Aufgabe A2-2

Das nebenstehende Matlab-Programm

erzeugt die oben angegebene Grafik mithilfe

einer Parameterdarstellung für Ellipsen.

Die benötigten Daten für die Parameterdarstellung

werden von der Funktion

para berechnet.

Schreiben Sie die Funktion para.
Lösung:
	close all
clc
% Parameter
t = 0:2*pi/360:2*pi;
% Ellipse mit Mittelpunkt bei (2, 1)
% und Halbachsen 3 und 4
[x1 y1] = para(2, 1, 3, 4, t);
plot(x1, y1)
axis equal
grid on
hold on
xlabel('x')
ylabel('y')
% Ellipse mit Mittelpunkt bei (4, 2)
% und Halbachsen 5 und 1
[x2 y2] = para(4, 2, 5, 1, t);
plot(x2, y2)

	Dateiname:
para.m

function [x y] = para(xm,ym,a,b,t)


x= xm+a.*cos(t);

y=ym+b.*sin(t);
end
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function r = sq(x)

r = sin(x) .*x."2;

Aufgabe 3

Das unten angegebene Programm erzeugt die abgebildete Grafik unter Verwen-
dung der Funktion zeichne kreis. Schreiben Sie die Funktion zeichne_kreis,
in der mithilfe einer Parameterdarstellung ein Kreis gezeichnet wird.

function plot_kreis
close all

% Kreis mit Mittelpunkt bei (2,5) und Radius 0.5
zeichne_kreis(2, 5, 0.5)

axis equal

axis([0 6 0 61)

grid on

hold on

% Kreis mit Mittelpunkt bei (4,2) und Radius 1.5
o zeichne_kreis(4, 2, 1.5)

Aufgabe 4 (siche Aufgaben 10.1 und 10.2)

Schreiben Sie ein Programm, das das Bild blume. jpg einliest, die Bildgréfie er-
fragt und ausgibt und das Bild auf dem Bildschirm darstellt. Ferner soll der
Benutzer eine Zeilennummer eingeben und angeben kénnen, ob im Folgenden
die Rot-, Griin- oder Blaukomponente benutzt wird. Fiir die ausgewéhlte Farbe
soll dann in einem zweiten Bild der Intensitétsverlauf lings der Zeile dargestellt
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Aufgabe A2-3

Das nebenstehende Matlab-Programm

erzeugt die oben angegebene Grafik. Dabei

wird das dargestellte Achsenkreuz von

der Funktion kreuz gezeichnet.

Schreiben Sie die Funktion kreuz.

close all
xa = -2;
xe = 2;
dx = 0.05;
x = xa:dx:xe;
y = x.^3;
plot(x, y)
hold on
xlabel('x')
ylabel('y')
farbe = 'k';
kreuz(xa, xe, -8, 8, farbe)
Lösung:
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Aufgabe 2

Das nachsteh)

die Funktion s| A Klausuren vergangener Semester
fiir die Funktig
berechnet.
Schreiben Sie| function run_ableitungen
fiir die vier Abl close all

fungtion run_a h = 0.001;
closeall

0.001; T ] x =0:0.1:4;
x=0:0.1:4;

[f £1 f2 £3 f4] = ableitungen(x, h);
[ff1f2f3f4]=

olot(x. . 'Ling _ plot(x, £, ’LineWidth’, 2)
hold on hold on

plot(x, 1, x, ) . . plot(x, f1, x, f2, ’:’, x, £3, ’--’, x, f4,
legend(f’, 1’ - ] legena(’f’, ’f1’, ’f2’, ’f3’, ’f4’, 2)

function r = sq(x)

r = sin(x) .*x."2;

Aufgabe 3
Das unten angegebene Programm erzeugt die abgebildete Grafik unter Verwen-
Counloss : : il Cio Jio Thonloss : :
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Aufgabe A2-4

Schreiben Sie ein Matlab-Programm, das das unten abgebildete Schwarz-Weiß-Bild

aus 512 × 512 Pixeln erzeugt und darstellt. Die schwarzen und weißen Flächen sind

gleich große Quadrate. Das Bild braucht nicht gespeichert zu werden.

Lösung:
